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Telefonverzeichnis  
der Marktgemeinde Stammbach 
 
Ehrler, Karl Philipp  1. Bürgermeister 
09256 96009-12   E-Mail: karlphilipp.ehrler@stammbach.de 
 
Tietze, Thorsten   Geschäftsleitender Beamter 
09256 96009-13   E-Mail: thorsten.tietze@stammbach.de 
 
Benker, David   Mitteilungsblatt    
      E-Mail: david.benker@stammbach.de 
 

Dill, Janina    Jugendarbeit 
09256 960970-7 und  E-Mail:  
0151 61026370   gemeindejugendarbeit.stammbach@gmail.com 
 

Drews, Arno    Bauamt, Leiter Standesamt 
09256 96009-17   E-Mail: arno.drews@stammbach.de 
 

Hahn, Tatjana   Ortsentwicklung 
09256 96009-31   E-Mail: tatjana.hahn@stammbach.de 
 

Hoffmann, Bernd   Gemeindewerke Stammbach, Technischer Vorstand 
09256 96009-14   E-Mail:  
      bernd.hoffmann@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Kutnar, Sonja    Einwohnermeldeamt, Standesbeamtin 
09256 96009-11   E-Mail: sonja.kutnar@stammbach.de 
 

Müller, Tanja Mia   Kämmerei, Wasserversorgung Karlsberggruppe 
09256 96009-16   E-Mail: tanjaMia.mueller@stammbach.de 
 

Nüssel, Doris    Einwohnermeldeamt 
09256 96009-19   E-Mail: doris.nuessel@stammbach.de 
 

Pflug, Martina   Schreibdienst, Kindergarten 
09256 96009-21   E-Mail: martina.pflug@stammbach.de 
 

Schenkl, Birgit   Gemeindewerke - Verbrauchsgebühren:  
      Strom, Wasser, Abwasser 
09256 96009-29   E-Mail: birgit.schenkl@gemeindewerke-stammbach.de 
 

Schicker, Sabine   Kasse 
09256 96009-15   E-Mail: sabine.schicker@stammbach.de 
 

Zammert, Christina  Seniorenarbeit 
09256 96062-88   E-Mail: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 

Fax:      09256 96009-30   
 

Allgemeine E-Mail-Adresse: rathaus@stammbach.de 
 

Öffnungszeiten:   Montag, Dienstag und Donnerstag:  08.30 - 12.00 Uhr 
      Donnerstag:      15.00 - 17.30 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten Termine jeweils nach Vereinbarung 
 
Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
Sparkasse Hochfranken IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
      IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 

LANDKREIS HOF, 
Schaumbergstr. 4, 95032 Hof 
 
 

Tel.    09281/570     Fax:  09281/58-340 
E-Mail:  poststelle@landkreis-hof.de Web: www.landkreis-hof.de 
 

Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr   Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr   Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 

IMPRESSUM: 
 

Mitteilungsblatt Stammbach - 
Das Heimatmagazin für Stammbach und seine Ortsteile 
 

Herausgeber, Verleger, Layout, Anzeigenverwaltung: 
Markt Stammbach, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
Tel: 09256/96009-0 | Fax: 09256/96009-30  
web: www.stammbach.de | eMail: rathaus@stammbach.de 
 

Verantwortlich für den Inhalt: 
Karl Philipp Ehrler, 1. Bürgermeister 
 

Technische Gesamtherstellung: 
mediapublik Wolfrum & Knoll GbR, Bahnhofstr. 104, 95460 Bad Berneck 
 

Bildquellen: pixabay, freepik 
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Stellenausschreibung:   
technisch/kaufmännische Fachkraft  

in der Bauabteilung (m,w,d) 
  
Qualifikation:   abgeschlossene Berufsausbildung in für das Anforderungsprofil geeigneten Bereichen oder langjährige Berufserfahrung in diesen Bereichen 
 

Stellenangebotsart: Arbeitsplatz mit bis zu 20 Stunden, unbefristet 
 

Arbeitgeber:   Markt Stammbach 
 
Beim Markt Stammbach ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer kaufmännisch/technischen Fachkraft wieder zu besetzen. 
 
Die Fachkraft in der Bauabteilung übernimmt selbständig verantwortungsvolle Aufgaben im Bereich der Bauprojekte des Marktes Stammbach. 
 
Mit Wissen und Erfahrung aus dem Baubereich und Teamwork mit den anderen Abteilungen, insbesondere Bauhof, Hausmeister, Ortsentwicklung und Bürgermeister, werden 
die anstehenden Aufgaben eigenverantwortlich erledigt. 
 
Die Fachkraft hat organisatorisches Talent und Verhandlungsgeschick und erreicht damit wirtschaftliche Lösungen in kurzer Zeit. Ein abwechslungsreiches Arbeitsfeld mit 
vielen Kontakten zu Anbietern und Bürgerinnen und Bürgern ist Herausforderung und Chance für selbständiges und verantwortliches Arbeiten.  
 
 
Zum Aufgabengebiet gehören im Wesentlichen: 
• Ausschreibung, Beauftragung, Betreuung und Überwachung von kleineren und mittelgroßen Bauprojekten im Bereich Straßensanierung, Mietwohnungen und gemeind-

lichen Objekten wie Rathaus, Bauhof, Schule und Feuerwehrhäuser 
• Vollständige Verwaltung der gemeindlichen Mietwohnungen und Gewerbeobjekte - Mietersuche, Abschluss Mietverträge, Nebenkostenabrechnung, Wohnungswechsel, 

Planung und Durchführung von Renovierungen, Ansprechpartner für die Mieter 
• Vermietung von gemeindlichen Objekten wie Gemeindezentrum und Turnhalle 
• Abschluss und Überwachung der Pachtverträge über gemeindliche Flächen 
• Ansprechpartner für Mietwohnungssuchende, Bauplatzinteressenten sowie Wohnungsanbieter oder Flächenverkäufer 
• Unterstützung der Leitung im Bauamt und Vertretung 
• Erstellen von verkehrsrechtlichen Anordnungen 
• Ansprechpartner bei Beschaffungen im Bereich Rathaus, Bauhof, Schule und weiterer gemeindlicher Einrichtungen. Angebotseinholungen, Preisverhandlungen und 

Auftragsvergaben 
• Bearbeitung von Rechnungen, Überprüfung und Zahlbarmachung 
• Unterstützung im Bereich der Abwicklung von Städtebauförderungsprojekten in Zusammenarbeit mit der Abteilung Ortsentwicklung und dem Bürgermeister 
 
Unsere Anforderungen: 
• Organisationstalent, Aufgeschlossenheit für Neues und Belastbarkeit 
• Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit 
• Freude an der wirtschaftlichen und schnellen Erledigung der Aufgaben und dem Einbringen von eigenen Ideen 
• Kommunikationsfähigkeit und kundenfreundliches Auftreten 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in für das Anforderungsprofil geeigneten Bereichen oder langjährige Berufserfahrung hierin 
• IT-Kenntnisse, insbesondere in Excel, Word und Outlook 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen 
 
Wir bieten einen interessanten, abwechslungsreichen, und modernen Arbeitsplatz mit leistungsgerechter Bezahlung nach TVöD. Die berufliche Gleichstellung von Männern 
und Frauen wird gewährleistet. Der Markt Stammbach ist ein familienfreundlicher Betrieb. Mit vielfältigen Kinderbetreuungseinrichtungen am Ort bietet das Familienparadies 
Stammbach die Möglichkeit Arbeit und Familie in Einklang zu bringen. www.familienparadies-stammbach.de 
 
Wir bitten um die Übersendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse bis 10. September 2020 an den Markt 
Stammbach ausschließlich per E-Mail als PDF-Datei an thorsten.tietze@stammbach.de. Rückfragen allgemeiner Art beantworten Herr Tietze oder 1. Bürgermeister Karl 
Philipp Ehrler unter Tel. 09256/96009-13 oder 09256/96009-12.  
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Wohnberatungsstelle für den Landkreis Hof 
 
Die Wohnberatung ist ein Angebot für alle Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Hof rund um das Barrierefreie Wohnen. In allen Lebensphasen ist es 
sinnvoll über dieses Thema nachzudenken. Junge Familien können davon profitie-
ren, weil auch der Kinderwagen oder das Bobby-Car schwellenlos hineinfahren 
kann, aber eben auch die ältere oder behinderte Person, wenn sie auf einen Rolla-
tor, Rollstuhl oder Unterstützung angewiesen ist. Möglichst lange zu Hause in der 
vertrauten Umgebung wohnen zu bleiben - das ist der Wunsch der meisten älteren 
Menschen. Hauptsächlich kommt diese Personengruppe mit ihren Fragen auf die 
Wohnberatungsstelle zu. Selbständigkeit und Sicherheit sind im zunehmenden 
Alter, ob nun mit oder ohne Einschränkungen, die Grundvoraussetzung für ein posi-
tives Lebensgefühl.  
Meist sind es die räumlichen Gegebenheiten, die im Alltag Hindernisse darstellen. 
Das können zu enge Türen, Treppen oder fehlende Geländer sein oder etwa der 
Zugang zu Fenstern und Schränken scheint unerreichbar. Schon kleine Maßnahmen 
können den Alltag erleichtern und die Sicherheit erhöhen: Handläufe an Treppen, 
der Einsatz von Hilfsmitteln, Stolperfallen vermeiden oder eine Rampe zur Terrasse. 
Zwei Themenfelder werden besonders oft in der Beratung angefragt: Das Bad und 
die Treppe. Es liegt wohl daran, dass gerade das Bad in Zusammenhang mit Pfle-
gebedürftigkeit von mehreren Personen gleichzeitig zur Körperpflege nutzbar sein 
muss und dieser Raum mehrmals täglich benötigt wird. Also müssen die Vorausset-

zungen für ein selbständiges Handeln oder zur Erleichterung der Pflege geschaffen 
werden. Auch der Einbau eines Treppenliftes unterstützt die Selbständigkeit und vor 
allem die Sicherheit des Nutzers. Die Person kann auf eine andere Wohnebene 
gelangen, ohne um Hilfe bitten zu müssen.  
Natürlich wird auch immer nach Finanzierungs- und Zuschussmöglichkeiten gefragt, 
damit die geplante Maßnahme in der bestehenden Immobilie umgesetzt werden 
kann. Viele Ratsuchende nutzen folgende Möglichkeiten: Bei bestehender Pflegebe-
dürftigkeit kann ein Antrag auf Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen bei der 
zuständigen Pflegekasse gestellt werden. Hierfür steht ein Betrag von bis zu    
4.000 € zur Verfügung. Aber auch über die Wohnraumförderstelle des Landkreises 
Hof kann bei der Regierung von Oberfranken ein Antrag zur Anpassung von Wohn-
raum bei Behinderung gestellt werden. Sind die entsprechenden Voraussetzungen 
erfüllt und geprüft, können bei Genehmigung zwischen minimal 1.000 € und 
maximal 10.000 €, nach Abschluss der Maßnahme, ausgezahlt werden. 
Oft haben die Ratsuchenden schon bei der Erstanfrage vage Vorstellungen bzgl. der 
Anpassungsmaßnahme. Ziel der Entscheidungsfindung ist ein passgenaues und 
eigenes Ergebnis der Wohnsituation vor Ort.  Die Wohnberatung bietet eine indivi-
duelle und neutrale Beratung. Sie umfasst Informationen zu Hilfsmittelversorgung 
und Maßnahmen, die das Wohnumfeld verbessern. Ebenso werden verschiedene 
Wohnformen und barrierefreies Bauen angesprochen. 
Seit Dezember 2019 unterstützen fünf ehrenamtliche Wohnberater/innen mit ihrem 
Engagement die Arbeit der hauptamtlichen Wohnberaterin in den Landkreis-
Kommunen Oberkotzau, Selbitz und Trogen. 
 

Isolde Guba, Wohnberatungsstelle für den Landkreis Hof, Schaumbergstr. 14 in 
95032 Hof, Tel. 09281/57 530, E-Mail: wohnberatung@landkreis-hof.de 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und 
Soziales gefördert 
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Flüsseradweg  
 
2019 hat der Landkreis Hof gemeinsam mit zwölf 
Gemeinden des Landkreises eine Grundsatzvereinba-
rung über die Planung, Finanzierung und den Bau des 
geplanten Flüsseradweges unterzeichnet und damit 
den offiziellen Startschuss für das Projekt gegeben. 
Dabei geht es um 90 Kilometer Radweg, von denen 
sich 80 durch den Landkreis Hof bewegen. Die restli-
chen zehn Kilometer berühren den Randbereich des 
Kreises oder queren die Stadt Hof. Landkreisübergrei-
fend werden sie durch die Gemeinde Pottiga in Thü-
ringen sowie die Stadt Hranice in Tschechien ergänzt. 
Auf 50 Kilometern muss der Radweg neu- oder aus-
gebaut werden. Aktuell plant der Landkreis mit Ge-
samtkosten von um die 15 Millionen Euro. 
 

Weg soll durch zwölf Kommunen  
des Landkreises Hof führen 

 
Der Flüsseradweg soll schließlich durch zwölf Kommu-
nen des Landkreises Hof führen. Die Trasse soll sich 
am Lauf der Saale, der Regnitz und der Bahnlinie  
Hof - Bamberg orientieren. Dabei sollen unter ande-
rem der Saaleradweg bei Hof entlang der Regnitz mit 
dem Radwegenetz der Elster verbunden werden. 
Auch am Design des Symbols für den Flüsseradweg 
wird bereits gearbeitet. Hierfür haben im März 2020 
Schüler der Staatlichen Fachoberschule für Produktde-
sign in Selb mehrere Designentwürfe entwickelt und 
diese dem Umweltausschuss vorgestellt. Anschließend 
konnten die Mitglieder des Umweltausschusses ihre 
Meinung zu den jeweiligen Entwürfen einbringen und 
darüber abstimmen, welches Design nun weiterentwi-
ckelt werden soll.  
Auch in Stammbach schreiten die Planungen voran. 
Um besonders auch die Naturschutzaspekte in die 
Planung einfließen zu lassen, gab es eine gemeinsa-
me Begehung mit dem Naturschutzbeirat des Land-
kreises Hof im Juli 2020. Hier wurde die bisher ge-
plante Strecke abgelaufen und geologische, wirt-
schaftliche und umwelttechnische Belange zusam-
mengebracht. Der Verlauf des Weges liegt somit im 

Im Juli 2020 erfolgte die Begehung des geplanten Flüsseradweges im Landkreis 
Hof im Bereich Stammbach mit dem Naturschutzbeirat des Landkreis Hof. Ein 
Teilabschnitt der Strecke führt an der Bahntrasse zwischen Stammbach und 
Münchberg entlang. Von links: Hr. Täuber (Stadt Münchberg), Hr. Bürgermeister 
Ehrler (Markt Stammbach), Hr. Wälzel (LRA Hof), Hr. Seiferth (LRA Hof), Hr. Alb-
recht (Büro Albrecht - Planung), Hr. Degelmann (Naturschutzbeirat), Hr. Wohlfahrt 
(Naturschutzbeirat). Nicht auf dem Bild: Hr. Drews (Markt Stammbach), Fr. Hahn 
(Markt Stammbach) 

Yasmine Rauh, Lehrerin der Fachoberschule für Produktdesign in Selb (links) 
und Veronika Brunner, Klimaschutzmanagerin des Landkreises Hof (rechts), ge-
meinsam mit Schülerinnen der Produktdesignschule und deren Entwürfen.  

Bild: Landkreis Hof  
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Bereich Stammbach fest. Nur ein kleiner Abschnitt 
zwischen Stammbach und Gundlitz wird noch abhän-
gig vom Grunderwerb angepasst. Die gesamte Strecke 
verläuft größtenteils naturnah und bietet eine hervor-
ragende Möglichkeit zum entspannten Radfahren und 
ist gleichzeitig eine schnelle Verbindung zu den nahe-
liegenden Ortschaften. Je nach geologischer Lage und 
Naturschutzvorgaben wird die Strecke teils geteert und 
teils geschottert angelegt. Dies wird nun in der weite-
ren Planung mit allen Beteiligten noch abgestimmt. 

Die erste Grobplanung des  
Flüsseradweges. Die Trasse soll sich 

am Lauf der Saale, der Regnitz und  
der Bahnlinie Hof - Bamberg orientie-

ren. Dabei sollen unter anderem der 
 Saaleradweg bei Hof entlang der 

Regnitz mit dem Radwegenetz  
der Elster verbunden werden. 

Die aktuell geplante Strecke für den Flüsseradweg im Bereich Stammbach. Links: Der Bereich Stammbach - Gundlitz führt 
an der Einmündung des Main-Saale-Radeweges vorbei. Der gepunktete Bereich wird noch abhängig von Grundstückser-
werb und Naturschutzvorgaben geplant. Rechts: Der bestehende Radweg vom „alten Schützenhaus“ in Stammbach Rich-
tung Förstenreuth wird bis nach Münchberg über Unter-, Mittler-, und Obereinzel erweitert.  
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Rundgang - Kommunales Denkmalkonzept 
 
Am 18.07.2020 fand im Rahmen des kommunalen 
Denkmalkonzepts (KDK) ein Rundgang durch den 
Ortskern Stammbachs statt. Dabei erklärte das zustän-
dige Büro Conn und Giersch anhand von ausgewählten 
Orten die Siedlungskultur und geschichtsrelevante 
Gebäude. 
Ca. 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger folgten 
der Einladung und informierten sich bei dem Rund-
gang, der am Rathaus Stammbach begann, über die 
historischen Orte in Stammbach. Von dort aus führte 
Robert Giersch die Gruppe über die Töpfer- und Fried-
hofstraße, in der das alte Scheunenviertel liegt, bis zur 
Mittelmühle. Von dort aus ging es über die Kulmba-
cher- und Bahnhofstraße zum Zielobjekt, die Bahnhof-
straße 21, das in der Bevölkerung als Zeppelinhaus 
bekannt ist. Während des Rundgangs haben die Ver-
treter des Büros Conn und Giersch alle historisch rele-
vanten Objekte erläutert und Fragen der Bürgerinnen 
und Bürger diskutiert und beantwortet. 
Das größte Interesse galt dem Anwesen Bahnhofstraße 
21, das für viele Einwohner ein Makel im Ort darstellt. 
Historiker und die Experten des Denkmalschutzes 
betrachten das Gebäude als ein erhaltenswertes Ob-
jekt, das die Geschichte von Stammbach weit zurück 
erzählt, da es beim zweiten großen Brand 1822 ver-
schont blieb und weitestgehend im historischen Zu-
stand erhalten blieb. Thomas Gunzelmann vom Baye-
rischen Landesamt für Denkmalpflege und Marisia 
Conn vom Büro Conn und Giersch erklärten den histo-
rischen Wert und verschiedene Möglichkeiten zur 
Nutzung des Ortes mitten in Stammbach. So wäre es 
vorstellbar, wieder ein Wohngebäude aus dem Denk-
malobjekt zu machen. Um eine neue Ortsmitte zu 

gestalten wäre aber eine öffentliche Nutzung des 
gesamten Quartiers zusammen mit dem Vorplatz 
(frühere Bahnhofstraße 19) durchaus wünschenswert, 
so Marisia Conn. Dafür könnte ein kleines Nebenge-
bäude für die Haustechnik angebaut werden, um 
möglichst wenig im historischen Gebäude verändern 
zu müssen.  
Da auf dem KDK das integrierte Städteentwicklungs-
konzept (ISEK) aufbaut, waren auch das Büro Ideen-
Finden mit Raimund Böhringer, Robert Ulzhöfer und 
Astrid Köppel anwesend. Sie werden in den kommen-
den Monaten die Ideen des KDK aufgreifen und in 
eine Verkehrsplanung und in konkrete Quartierspro-

jekte einfließen lassen. Dabei wird vor allem auf die 
Umsetzbarkeit und die Meinungen der Bürger gebaut, 
so Herr Böhringer. 
Ideen und konkrete Vorschläge konnten bei einer 
Postkartenaktion abgegeben werden. Außerdem 
wurde der Rundgang und die Besichtigung der Bahn-
hofstraße 21 gefilmt, um den Bürgerinnen und Bür-
gern das Thema auch im Nachgang noch zugänglich 
zu machen. Viele Materialien zum KDK befinden sich 
bereits auf der Homepage www.stammbach.de; der 
Film wird im Herbst auf der Website zugänglich ge-
macht. 

Robert Giersch (Mitte) vom Büro Conn und Giersch erklärte anhand von histori-
schen Karten geschichtsrelevante Orte in Stammbach. Thomas Gunzelmann 
(links) vom Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege brachte viele denkmalre-
levante Aspekte vor. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler (rechts) freute sich über 
die rege Teilnahme vieler interessierter Bürgerinnen und Bürger und zeigte die 
Relevanz der historischen Betrachtung des Ortskerns auf. 

Vom alten Scheunenviertel in der Friedhofstraße sind noch 
einzelne Scheunen mit historischer Optik und den für 
Stammbach typischen Staketenzaun erhalten. 

Viele Bürgerinnen und Bürger zeigten großes Interesse an 
der Veranstaltung. 
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Neue Fenster für den Altbautrakt der Schule - Optik verbessert und Energie gespart 
 

Mit Mitteln aus dem „Kommunalen Investitionsprogramm Schule (KIP-S)“ sanieren wir derzeit unsere Schule energetisch. D.h. wir führen einige wichtige Energieeinspa-
rungsmaßnahmen durch, verwenden dafür Fördermittel des Bundes und müssen dadurch nur 10% Eigenmittel einsetzen. Damit sparen wir langfristig eine Menge Energie 
und Geld. Aktuell werden die Fenster im Altbau gegen gestalterisch besser zum Haus passende ausgetauscht, die auf dem neuesten Energiesparstand sind. Die Fenster im 
Altbau wurden bei der Generalsanierung 2002 nicht ausgewechselt, da sie damals noch nicht an der Nutzungsgrenze angelangt waren. Diese war jetzt erreicht und wir konn-
ten mit den Bundesmitteln nun eine sehr ansprechende Lösung finden. Geliefert und eingebaut hat die Fenster die heimische Firma Leichauer. Auf dem Bild rechts sieht man 
in der oberen Reihe die neuen Fenster und unten den Altbestand kurz vor dem Ausbau. 
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Baugebiet Weißensteinblick 
Freie Bauplätze  

Nr. Größe m² Preis (49,00 Euro/m²) 
1 verkauft -- 
2 verkauft -- 
3 verkauft -- 
4 635 31.115,00 
5 verkauft -- 
6 verkauft -- 
7 verkauft -- 
8 verkauft -- 
9 verkauft -- 
10 verkauft -- 
11 verkauft -- 
12 674 33.026,00 
13 reserviert -- 
14 verkauft -- 
15 verkauft -- 
16 verkauft -- 
17 verkauft -- 
18 verkauft -- 
19 verkauft -- 
20 verkauft -- 
21 verkauft -- 

ANZEIGENSEITE 
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Eheschließung 
 

Johanna Doris Will und Mischa Stricker,  
Stammbach, haben am 01.08.2020 
in Stammbach die Ehe geschlossen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kathrin Freitag und Klaus Erhard Andreas Engelhardt, 
Stammbach, haben am 07.08.2020  
in Stammbach die Ehe geschlossen. 

 Geschenktipp: 
Mit dem  

LQN-Taler  
liegen Sie 

immer richtig 

 
 

 

Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 

 

01.09.2020:  Ende, Else (90) 
 
06.09.2020:  Gölz, Ottilie (84) 
 
07.09.2020:  Zessin, Wolfgang (82) 
 
10.09.2020:  Klein, Karin (75) 
 
12.09.2020:  Ehrler, Max (87) 
 
14.09.2020:  Seiferth, Hans (83) 
 
16.09.2020:  Hofmann, Robert (87) 
 
17.09.2020:  Ott, Rosa (87) 
 
21.09.2020:  Stöckert, Erika (82) 
 
25.09.2020:  Bäker, Horst (84) 
 
27.09.2020:  Roder, Frieda (81) 

 

 
 
 

Wir trauern um… 
 
 
 

Veronika Bartl,  
geb. Ernst,  

wohnhaft gewesen 
in Oelschnitz 44, Stammbach,  

ist am 20.07.2020 
in Bayreuth verstorben. 

 
 

Anni Popp,  
geb. Küfner,  

wohnhaft gewesen 
in Fleisnitz 13, Stammbach,  

ist am 10.08.2020 
in Stammbach verstorben. 
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Mäharbeiten mit Konzept 
 
Immer wieder gibt es Anfragen zu den Mäharbeiten in und um Stammbach. Das 
Konzept, das hier angewendet wird, schafft die Balance von optimaler Wegebewirt-
schaftung und Ökologie. Albrecht Roth, beauftragter Förster in Stammbach, erklärt 
den Nutzen und die Vorteile anhand des Beispiels am Weißensteinweg: 
Der 2004 eingeweihte Rundweg um den Weißenstein ist nach der Regelbauweise 
für Forstwege gebaut worden und hat sich seitdem bestens bewährt. Zu dem Wege-
körper gehören neben der 3 m breiten Fahrbahn und den beidseitig befahrbaren 
Seitenstreifen mit einer Breite von 0,75 m auch die Entwässerungsanlagen. Über 
das leicht geneigte Dachprofil wird Niederschlagswasser nach links und rechts in die 
Gräben abgeleitet, damit es dort versickern oder abfließen kann. Im Laufe der Jahre 
beginnt sich dieser Graben zu begrünen und es samen sich teilweise Gehölze an. 
Wachsen die Entwässerungsanlagen so immer mehr zu, verlieren sie ihre Funktion 
und es kommt vermehrt zu Schäden am Weg. Des Weiteren sorgt ein Unterlassen 
des jährlichen Entfernens der höheren Vegetation dazu, dass sich die Begrünung 
immer weiter in den Seitenstreifen und letztendlich in Richtung Fahrbahn fortsetzt. 
So entstehen nicht nur Wegeschäden, sondern es wird die regelmäßige Wegepflege 
mit dem R2-Gerät1 erschwert oder ist im Extremfall nicht mehr möglich. Die Pflege 
mit dem R2-Gerät ist jedoch für eine schonende und kosten- und aufwandsgünstige 
Wegeunterhaltung unabdingbar. Durch die Überfahrt mit dem Schild wird das durch 
die Befahrung nach außen getragene Feinmaterial zurück in die Fahrbahnmitte und 
die Fahrspur gebracht. So musste die feine Verschleißschicht seit 2012 nicht mehr 
erneuert werden. 
In Abstimmung mit dem Stammbacher Bauhof, wird, aus den oben genannten 
Gründen, einmal jährlich der Seitenstreifen gemäht/gemulcht. Um möglichst viele 
Blühpflanzen zu erhalten beschränkt sich das Mähen auf die unbedingt notwendi-
gen Bereiche des Seitenstreifens mit einer Tiefe von ca. 0,50 - 1 m. Auf Holzlager-
streifen und Hangböschungen wird, soweit dies aus Wegeunterhaltungssicht mög-
lich ist, die Begrünung belassen. Wichtig ist, dass der Mäh-Zeitpunkt möglichst vor 
dem Ausfall der Samen liegt, damit die Ausbreitung eingedämmt wird. Mit diesem 
Konzept wird eine langfristige und kostengünstige Wegeunterhaltung gewährleistet 
und somit die Befahrbarkeit und folglich die Holzabfuhr gesichert. 
Die Artenvielfalt im Wald liegt auch uns Waldbewirtschaftern aus forstlicher Sicht 
sehr am Herzen. An zahlreichen Flächen in den Wäldern finden blühende Begleitflo-
ra und bienenfreundliche Gehölze wie Weide, Linde und Elsbeere ihren Platz. So 
wurden beispielsweise auch im Gemeindewald Stammbach in den vergangenen 
Jahren Blühgehölze entlang der Straße zum Weißensteinturm gepflanzt.  

Albrecht Roth FAR  
(Forstrevier Helmbrechts) 

Föster Albrecht Roth erklärt anhand des Weges beim Wei-
ßenstein das Mähkonzept in Stammbach. Dabei steht vor 
allem die Ökologie und die Wegebewirtschaftung im Vorder-
grund. 

1 R2-Gerät: Anbaugerät für Schlepper zum Wegeunterhalt. An einem beweglich 
gelagerten Holm hängt eine beweglich gelagerte Walze mit einer Eisenschiene und 
einer Kunststoffleiste. Die Eisenschiene dient als Schürfleiste, während die Kunst-
stoffleiste zum Verteilen von Material vorgesehen ist 
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Neuer Drei-Landkreis-Stein  
beim Singerweiher  
 
Kürzlich wurde der Drei-Landkreis-Stein in der Nähe 
des Singerweihers gesetzt. Hier stoßen die Landkreise 
Hof, Kulmbach und Bayreuth aneinander. Mit einer 
Infotafel soll zukünftig auf diese Stelle aufmerksam 
gemacht werden. Auch unsere sehr unterschiedlichen 
Gesteine aus Stammbach, Gefrees und Marktschorgast 
werden Thema sein und auch ausgestellt werden. Die 
Einweihung ist im September geplant - hier sollen 
dann alle drei Landräte und die Bürgermeister der 
entsprechenden Orte vor Ort sein. Das Besondere: 
Jeder kann dabei sogar in seinem eigenen Landkreis 
bleiben. 

EKLOGIT - das Stammbacher Gestein 
vom Weißenstein  

Mit schwerem Gerät wurde der Drei-
Landkreis-Stein vom Bauhof an seinen 
Bestimmungsort platziert  

v.l.n.r.: Mitarbeiter der Fa. Gebr. Schlick mit dem Geschäftsführer Herrn Schlick, 
Försterin Carmen Hombach und 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 

Der neu gestaltete Platz am Singerweiher … 

Wissenswertes zum Drei-Landkreis-Stein gibt 
es auf der neu aufgestellten Infotafel zu entde-
cken, die federführend vom Markt Stammbach 
erstellt und gestaltet wurde  

Aus der Vogelperspektive – so 
nah können drei Landkreise 
aneinander sein  
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Musikschule Landkreis Hof  
wieder offen für jedermann 
 
Rückkehr zur Normalität. Die Musikschule des Land-
kreises Hof hat die corona-bedingte Schließung ge-
meistert.  
 
Die Mitarbeiter der Einrichtung freuen sich, ab dem  

14. September 2020  
wieder flächendeckend Musikschulunterricht im Land-
kreis Hof anbieten zu können.  
 
Wer den Einstieg in die Welt der Musik sucht, ein 
Instrument erlernen möchte oder mit anderen ge-
meinsam musizieren oder singen will, kann sich 
jederzeit an die Musikschule Landkreis Hof wenden. 
Die Musikschule verfügt über ein breites musikalisches 
Bildungsangebot, flächendeckende Unterrichtsange-
bote und Wohnortnähe, sozial verträglich gestaltete 
Unterrichtsgebühren für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene. Die Lehrkräfte der Musikunterricht sind 
fachlich und pädagogisch qualifiziert, sie finden und 
fördern musikalische Begabungen bis hin zur Studien-
aufnahme.  
 
Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen, 
unter anderem für die Instrumente Klarinette, Saxo-
phon, Klavier, Keyboard, Quer- und Blockflöte sowie 
Violine. Es kann kostenlos und unverbindlich ein 
individueller Schnuppertermin vereinbart werden. 
Infos und Anmeldung bei der Musikschule des Land-
kreises Hof, Ludwigstraße 7, in Hof sowie telefonisch 
unter 09281 7145-15 und per E-Mail an          
info@musikschule-landkreis-hof.de 

ANZEIGENSEITE 
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Neues aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe befand sich der Nachbarschaftstreff noch in 
der Sommerpause 
 
Das bringt der September: 
Der Nachbarschaftstreff findet bis auf Weiteres in 2 Gruppen statt 
Gruppe 1: dienstags von 13.45 Uhr bis 14.45 Uhr 
Gruppe 2: dienstags von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Termine: 1.9. - 15.9.- 22.9.- 29.9., am 8.9. findet kein Nachbarschaftstreff statt 
 
Treffpunkt Kartenspiel 
Kartenspielen: dienstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wenn Sie dazu kommen möchten, rufen Sie mich vorher bitte kurz an. 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288 
oder schreiben Sie mir eine Email:  
seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 
 
Ihre Christina Zammert 

ANZEIGENSEITE 
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Berggottesdienst in Stammbach 
 
So langsam normalisiert sich das Leben auch in Stammbach bei der Evangelischen 
Kirchengemeinde. Gut besucht war der Berggottesdienst auf dem Stammbacher 
Weißenstein. Ausgangspunkt der gemeinsamen Wanderung war an der Friedhofs-
kirche. Von da an ging es über Rindlas und „die Kolb`s Einzel“ auf den Weißen-
stein.  
 

Fröhliche Atmosphäre bei schönem Wetter 
 
Der Gottesdienst war als Picknick-Gottesdienst angekündigt. Viele der Teilnehmer 
breiteten die mitgebrachten Decken auf der Wiese vor dem Altar aus. Natürlich gab 
es auch sonst genügend Sitzgelegenheiten. So entstand von Beginn an eine fröhli-
che Atmosphäre, die durch das schöne Wetter auch noch begünstigt wurde.  
 

Picknick mitten im Gottesdienst 
 
Mitten im Gottesdienst gab es dann das Picknick. Das alles zusammen auch mit der 
musikalischen Umrahmung führte zu einem familiären Beisammensein. Für die 
Musik sorgte unter Anleitung von Stefan Günther die Familie Dörfler.  

Bilder / Bericht:  
G. Quick   Pfarrerin Susanne Sahlmann beim Gottesdienst 

Der Berggottesdienst auf dem Weißenstein war ein voller Erfolg 

ANZEIGENSEITE 
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Gestaltung der Außenanlagen trifft den Geschmack der OGV-Damen 
 
Die Arbeiten an den Außenanlagen am Dorfgemeinschaftshaus in Förstenreuth sind fast abgeschlossen. Die Damen der OGV-Vorstandschaft haben schon mal die Sitzgele-
genheiten getestet und als sehr gut gelungen bewertet. In den nächsten Wochen wird abschließend noch der Zaun durch die Dorfgemeinschaft montiert. 

Bericht / Bild: Matthias Vogel 
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www.STAMMBACH.de 

ANZEIGENSEITE 
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Volkslieder-Gottesdienst in Stammbach 
 
Nach dem Erfolg des Berggottesdienstes auf dem Weißenstein ging es weiter mit 
den etwas ungewöhnlichen Gottesdiensten in Stammbach. Als Ausgleich für das 
ausgefallene Gemeindefest fand am Abend vor der Konfirmation ein Volkslieder-
Gottesdienst statt.  
Unter musikalischer Mitwirkung von Ottmar Kießling und Andreas Knarr wurde der 
Freiluftgottesdienst eine ganz neue Erfahrung. Viele Gläubige genossen die fröhliche 
Atmosphäre, die von der ungewöhnlichen musikalischen Begleitung durch Ottmar 
Kießling mit seinem Akkordeon auf die Gemeinde überschwappte. 
Der laue Sommerabend unterstrich die Stimmung. Der eigentliche Gottesdienst war 
längst vorbei als die letzten Besucher unter musikalischer Begleitung den Platz vor 
der Kirche verließen.  

Eine ganz besondere Atmosphäre konnten die Besucher beim Volkslieder-Gottesdienst erleben… 
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Die Kinderkirche erkundet die Glocken  
der Marienkirche 
 
Zum Ferienbeginn gab es für die Kindergruppe der 
evangelischen Kirchengemeinde noch eine spontan 
organisierte gemeinsame Aktion: Insgesamt 13 Kinder 
zwischen 3 und 9 Jahren aus Stammbach und Umge-
bung wurden zusammen mit einigen Eltern von Pfar-
rerin Sahlmann in mehreren Kleingruppen hoch in 
den Turm der Marienkirche geführt. 
 
"Wie sind die Glocken in den Turm hineingekom-
men?" - "Wie werden sie geläutet?" - "Klingt die 
kleine Glocke höher oder tiefer als die große?" Mit 
diesen und noch viel mehr Fragen erforschten die 
hochinteressierten Mädchen und Jungen den Glocken-
stuhl mit den vier im Jahr 2014 gegossenen Bronze-
glocken. Ganz konzentriert lauschten sie dem je nach 
Größe unterschiedlichen, sehr angenehm warmen 
Klang. Sie erfuhren, dass die Glocken für das Gebets- 
und Gottesdienstläuten durch einen Motor zum 

Schwingen gebracht werden. Die Uhrzeit wird viertel-
stündlich durch das bloße Anschlagen bekanntgege-
ben. Dabei zählten die Kinder eifrig mit.  
 
Staunend betrachteten sie auch die eindrucksvollen 
Bilder vom Glockengießen, auf denen das hocherhitz-
te flüssige Metall zu sehen ist, wie es in die gemauer-
ten Formen hineinfließt. Auf dem Weg nach unten bot 
sich schließlich noch die Gelegenheit, den alten Bla-

sebalg für die Orgel mit eigener Kraft zu treten. Außer-
dem waren im alten Boden noch die Löcher der frühe-
ren Glockenseile zu entdecken. 
 
Hast du auch Lust, einmal zu den Glocken der Marien-
kirche hinaufzusteigen? Am Samstag, 12. September 
nachmittags ist wieder Gelegenheit dazu! Bitte melde 
dich vorher bei Pfarrerin Sahlmann an: Tel. 09256/ 
96114.  
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Ein schönes Bild vom Kometen Neowise hat Claudia Puchta im Juli zwischen Fleisnitz und Tennersreuth „geschossen“ - 
vielen lieben Dank für die Zusendung!  

Bestattungsverein Stammbach e.V. 
 
Achtung wichtige Änderung!  
 
Ab sofort verlegen wir die Öffnungszeiten bis auf 
weiteres auf Samstagnachmittag.  
 
Von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr Kleiderannahme, danach 
Gottesdienst, es folgen Basteln und Flohmarkt. 
 

Unser Bestattungsverein steht Menschen, die finanziell 
nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem 
Sterbefall zur Seite. 
 

Unsere Nummer: 09256-9699699  
 www.bestattungsverein-stammbach.de 

 

Adresse: Am Bahnhof 8, Stammbach  
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Unterstützung für die First Responder 
 
Einer der häufigsten Einsätze, zu dem wir als First Responder gerufen werden, sind Kindernotfälle. Egal ob Fieberkrämpfe, der Pseudokrupp-Anfall oder sonstige Verletzungen 
- Einsätze mit Kindern sind immer eine besondere Herausforderung. Unsere Aufgabe ist es, nicht nur unsere kleinen Patienten bestmöglich zu versorgen, sondern auch Eltern 
und Geschwister zu betreuen. Durch Spenden konnte jetzt eine Notfalltasche speziell für Kinder angeschafft werden. Diese beinhaltet unter anderem ein Blutdruckmessgerät, 
ein Pulsoxymeter, mit dem die Sauerstoffsättigung im Blut ermittelt werden kann und Beatmungs- und Verbandsmaterial für die Kleinen. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen, die uns bereits durch Spenden geholfen haben und denen, die uns noch unterstützen möchten. 
Spendenkonto: Kontoinhaber: Freiwillige Feuerwehr Stammbach   IBAN:  DE10 7706 9870 0107 1858 20 (Raiffeisenbank Hochfranken West eG) 
Bitte als Verwendungszweck First Responder angeben! 

Durch Spenden konnte eine Notfalltasche (speziell für Kinder) angeschafft werden 
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Notdienstplan vom 01.09. bis 30.09.2020 

Notdienstkreis: 475136  
 

Di. 01.09.2020 Stadt-Apotheke  
Mi. 02.09.2020 Rathaus-Apotheke  
Do. 03.09.2020 Franken-Apotheke  
Fr. 04.09.2020 Stadt-Apotheke  
Sa. 05.09.2020 Rathaus-Apotheke  
So. 06.09.2020 Rathaus-Apotheke  
Mo. 07.09.2020 Markt-Apotheke  
Di. 08.09.2020 Adler-Apotheke  
Mi. 09.09.2020 Conrads-Apotheke  
    Waldstein-Apotheke  
Do. 10.09.2020 Markt-Apotheke  
Fr. 11.09.2020 Adler-Apotheke 
Sa. 12.09.2020 Conrads-Apotheke  
          Waldstein-Apotheke  
So. 13.09.2020 Conrads-Apotheke  
          Waldstein-Apotheke  
Mo. 14.09.2020 Stadt-Apotheke  
Di. 15.09.2020 Engel-Apotheke  
Mi. 16.09.2020 Adler-Apotheke  
Do. 17.09.2020 Stadt-Apotheke  
Fr. 18.09.2020 Stadt-Apotheke  
Sa. 19.09.2020 Pittroff Apotheke  
So. 20.09.2020 Pittroff Apotheke  
Mo. 21.09.2020 Rathaus-Apotheke  
Di. 22.09.2020 Franken-Apotheke 
Mi. 23.09.2020 Stadt-Apotheke  
Do. 24.09.2020 Rathaus-Apotheke  
Fr. 25.09.2020 Franken-Apotheke  
Sa. 26.09.2020 Stadt-Apotheke  
So. 27.09.2020 Stadt-Apotheke  
Mo. 28.09.2020 Conrads-Apotheke  
          Waldstein-Apotheke  
Di. 29.09.2020 Markt-Apotheke  
Mi. 30.09.2020 Pittroff Apotheke 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach September 
 

Donnerstag, 03.09. 
19.00 Uhr bei schönem Wetter Gottesdienst in Gundlitz (Pfrin. Sahlmann)  
   vor der kath. Kapelle 
 

Sonntag, 06.09. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Dienstag, 08.09. 
8.30 Uhr  Schulanfangsgottesdienst (2.-4. Klasse) 
9.30 Uhr  Schulanfangsgottesdienst (1. Klasse) 
 

Sonntag, 13.09. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Hick 
 

Sonntag, 20.09. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Loncsek 
 

Sonntag, 27.09. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Alle Gottesdienste in der Marienkirche! 
 
Unregelmäßige Termine: 
02.09.  19.30 Uhr Frauenkreis 
10.09.  19.00 Uhr Informations-Abend und Anmeldung  
   zur Konfirmation 2022 im Gemeindesaal 
24.09.  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindesaal 

Katholische Kirche Stammbach 
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 
 

Gedanken zum Monat September 2020 
„Gott sei Du mir Fels“ 

Sei Du mir fester Boden, sei Du mir Weg und Stock, 
sei Du mein Du, jetzt und alle Tage meines Lebens. 

 
Maria - ein Leben im Licht Gottes 

An drei Tagen im September ehrt die Kirche Maria besonders. 
Es sind die Festtage 

Mariä Geburt, Mariä Namen und Schmerzen Mariens. 
Werfen wir einen Blick auf das Leben der Gottesmutter. 

Auf ihre Eltern, ihre Geburt und die Schmerzen, die sie tragen musste. 
Und durch ihr Leben sehen wir auf den Gekreuzigten, 

denn Maria lebte immer im Licht Gottes. 
 

Die Gottesdienste in Marienweiher, 
an den Sonn- und Feiertagen, werden jeweils 

um 8:00 und 10:30 Uhr gefeiert. 
 

Auf Grund der Corona Pandemie, 
die weiterhin die Welt in Atem hält. 

So wissen wir auch alle, die Krise ist weiterhin ernst. 
Sowie auch unter Beachtung aller Hygienekonzepte. 

Es fallen in Marienweiher leider alle 2020  
geplanten Wahllfahrtsfeierlichkeiten 

im September aus. 
 

Mit unser aller gemeinsamen Gebet, vertrauen wir auf Gott. 
Im Glauben der Hoffnung und Zuversicht werden wir auf Gott vertrauen, 

durch seinen Segen möge er auf allen Wegen uns durch diese schwere Zeit  
begleiten. 

Dazu wünschen wir allen weiter viel Kraft und Ausdauer 
und das wir alle gemeinsam gesund bleiben. 

 
Bei der Gelegenheit „Danke“ allen Mitchristen 
für ihre Treue und Zuneigung, die sie für uns 

der katholischen Kirche, mit ihrem Kirchgang beweisen. 
 

Es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle 

gemeinsam Gottesdienst feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und erhalten. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
 

Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Den eigenen Kirchturm neu entdecken 
 
Wer sich mit seinen Ängsten angesichts 
der Krise wirklich auseinandersetzt, 
kann neue Perspektiven gewinnen und 
im Glauben an die Zukunft Hoffnung 
finden. Gerade in Zeiten von Corona 
lohnt sich daher auch ein neuer Blick 
auf die eigene Kirche. Gelegenheit dazu 
bietet der Filmwettbewerb Kirchensto-
rys.  
„Kirchtürme prägen unsere Ortsbilder“, 
sagt Christian Kainzbauer-Wütig, der 
pädagogische Leiter der Katholischen 
Erwachsenenbildung. „Aber wie viel 
wissen wir eigentlich über unsere Pfarrkirche? Da gibt es sicher viel zu lernen und 
zu entdecken. Und das bringt jeden auch dem eigenen Glauben näher.“ 
 

Deshalb hat er zusammen mit dem Jugendamt der Erzdiözese den Wettbewerb 
schon im Herbst ins Leben gerufen. In Kurzfilmen von maximal vier Minuten Länge 
können Filmemacher ihre Kirche vorstellen, zeigen, was es an diesem speziellen Ort 
zu entdecken gibt oder von der Geschichte des Baus erzählen. Eine Teilnahme ist 
noch bis zum 31.05.2021 möglich, Vorkenntnisse sind nicht nötig. Die Katholische 
Erwachsenenbildung begleitet alle Teilnehmer mit kostenlosen Seminaren rund ums 
Filmemachen. Alle Informationen auf www.kirchenstorys.de 
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September  

05.09. Weißensteinverein Die kleine Tour am Fuße des Hausbergs, gemeinsame Wanderung zum Fischerfest in Marktschorgast,  
Treffpunkt: 15 Uhr, Friedhofskirche 

12.09. Wildkräuterführung 16.00 Uhr Förstenreuth 54, D. Reichel Tel. 015112450150 u. S. Greim Tel. 01778901942,  
Bitte um Anmeldung, Unkostenbeitrag 15,- € 

14.09. SPD Ortsverein - findet nicht statt Stammtisch, 19.30 Uhr Gaststätte Hohl  - findet nicht statt 

19.09. Kinderkleiderbasar - findet nicht statt Hebst- u. Winterbasar für Kinder (Kleidung, Spielzeug …)  
von 11.00 - 13.00 Uhr im Gemeindezentrum - findet nicht statt 

19.09. Fischereiverein Fischerausflug 
20.09. OGV - findet nicht statt Preisverteilung, Geflügelzüchterhalle, 14.00 Uhr - findet nicht statt 

Oktober 

17.10. Weißensteinverein Johann Hübner, der fromme Mensch von Kropfbachtal, Vortrag von Dietmar Reichel  
über den ehemaligen Weickenreuther Lehrer, 15.00 Uhr Berggasthof Weißenstein. 

16.10.-15.11. VDK Ortsverband Stbch Sammlung "Helft Wunden heilen" 

24.10. Naturkosmetik Kurzworkshop Ab 16.00 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel Tel. 015112450150 u. S. Greim Tel. 01778901942,  
Bitte um Anmeldung 

24.10. FC Stammbach FC-Kärwaessen im Gemeindezentrum, Anmeldung über FC Heim (Beginn siehe Aushang) 
25.10. Marktgemeinde Kärwamarkt, Verkaufsoffener Sonntag 

31.10. Räucherworkshop 18.00 - 21.00 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel Tel. 015112450150 u. S. Greim Tel. 01778901942,  
Bitte um Anmeldung 

01.11. Siedlergemeinschaft Stammbach Kaffeekränzchen, 14.00 Uhr 
09.11. SPD Ortsverein - findet nicht statt Stammtisch 19.30 Uhr Gaststätte Hohl - findet nicht statt 
14.11. Fischereiverein Fischessen in der Vereinsgaststätte Hohl 

26.11. Weißensteinverein Adrian Roßner über Lebenswelten der hiesigen Bevölkerung im 19. Jahrhundert,  
19.00 Uhr Berggasthof Weißenstein 

28.11. FFW Stammbach 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung 
28.11. FC Stammbach Weihnachtsfeier  

29.11. VDK Ortsverband Stbch Vorweihnachtliche Feier 
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